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Infobrief 1/2026 

Berliner Landesprogramm  

„Kitas bewegen – für die gute gesunde Kita“ (LggK) 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe am Landesprogramm ggK Beteiligte, 

liebe Interessierte, 

 

das Landesprogramm ggK ist im Jahr 2026 weitergewachsen: Wir begrüßen eine neue Kollegin in 

der Landeskoordination und über 100 neue Kitas in der Umsetzungsphase VIII. Neben den 

umfassenden Angeboten für die aktuellen Kitas freuen wir uns ebenfalls für Kitas der 

Nachhaltigkeitsphase sowie für Fachberater:innen neue Praxisunterstützungsangebote schaffen 

zu können.  

 

Im ersten Teil des Infobriefs erhalten Sie Informationen zu aktuellen Entwicklungen und 

Neuigkeiten im LggK, inklusive Einblicke in die Unterzeichnungsveranstaltungen zum Start der 

neuen Umsetzungsphase. Wir informieren über neue Angebote, Qualitätssicherungsplanungen 

sowie Ausschreibungen für eine neue Konsultationskita LggK und drei Praxisunterstützungskitas 

(Puks). Nachfolgend erhalten Sie einen Einblick über die Beteiligung des LggK an Kongressen und 

Fachtagen sowie über Fachveranstaltungen, die im ersten Halbjahr im LggK angeboten wurden.  

 

Unter dem Abschnitt „Praxis für Praxis“ stellen wir Ihnen verschiedene 

Praxisunterstützungsangebote vor, die Ihre wertvolle und wichtige Arbeit unterstützen können. 

Zum Abschluss können Sie das Interview einer LggK-Kita zu verschiedenen Fragen rund um die 

Erfahrungen bei der Förderung der Fachkräftegesundheit nachlesen.  

 

Auf unserer Website finden Sie jederzeit aktuelle Informationen zu den Aktivitäten des 

Landesprogramms in der Rubrik Aktuelles, sowie die Kontaktdaten der Bezirks- und 

Landeskoordinator:innen und ein Interessenbekundungsformular für die Teilnahme an der 

neunten Umsetzungsphase (01/2028 - 12/2029). 
 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für das Engagement und die partnerschaftliche 

Zusammenarbeit und wünschen viel Freude beim Lesen.  

 

Ihre Landeskoordination 

 

  

https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/thema/news/aktuelles/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/kontakt/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/kontakt/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2026/07/Interessenbekundung-zur-Teilnahme-am-LggK_UPH-IX_2028-2029.pdf
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Entwicklungen und News im LggK 

Verstärkung in der Landeskoordination 

Wir freuen uns sehr, dass unser Team in der Landeskoordination wieder gewachsen 

ist. Frau Martina Fleiss hat ihre Tätigkeit als Programmassistenz Mitte März dieses 

Jahres aufgenommen und ist fortan für alle Haushaltsangelegenheiten des 

Landesprogramms zuständig. Sie ist erreichbar unter 030 90227 6139 oder 

martina.fleiss@senbjf.berlin.de und fleiss@beki-qualitaet.de. Wir freuen uns auf die 

Zusammenarbeit. 

Start der Umsetzungsphase VIII 

Die achte Umsetzungsphase des Landesprogramms startete im Januar 2026 mit rund 100 neuen 

Kitas aus allen zwölf Bezirken und knapp 450 Kitas aus der Nachhaltigkeitsphase. Am 9.07.2025 

wurden die Weichen durch die Unterzeichnung der Umsetzungsvereinbarung von allen 

Kooperationspartnern gestellt. 

Nun werden die neu eingestiegenen Kitas innerhalb der nächsten zwei Jahre im Rahmen des 

Organisationsentwicklungsprozesses im Team über das Verständnis von Bildung, Gesundheit und 

Qualität sprechen, gemeinsam einen Ausgangspunkt – mit Hilfe einer online-Befragung für das 

Team und Eltern – bestimmen, bedarfsgerecht Ziele und Maßnahmen setzen sowie den Prozess 

reflektieren und Erkenntnisse in die Kita-Konzeption übernehmen. 

Wir wünschen allen Kitas eine erfolgreiche Durchführung der internen Evaluation mit dem LggK 

und freuen uns auf den gemeinsamen Weg zur guten gesunden Kita.  

Unterzeichnung der Durchführungsvereinbarungen  

Zum offiziellen Start des LggK fanden im Januar und Februar landesweit in allen Berliner Bezirken 

die Unterzeichnungsveranstaltungen statt. Dabei trafen die für Jugend zuständigen Stadträt:innen 

mit den Kita-Trägern zusammen, um die Teilnahme der interessierten Kitas zu besiegeln. In vielen 

Bezirken wurden diese Veranstaltungen genutzt, um die Zertifikate an die in der letzten 

Umsetzungsphase ausgebildeten Multiplikator:innen auszugeben und den „Staffelstab“ an die 

neuen Kitas im Bezirk zu übergeben. Mit Grußworten von Stadträt:innen, Fachbeiträgen durch 

Prozessbegleiterinnen wie Gabi Jung, Angela Boeti oder Silke Heye und der Landeskoordination 

sowie unter Beteiligung von Kitas der vorherigen Umsetzungsphase VII wurden die neuen Kitas 

und Träger herzlich willkommen geheißen.  

mailto:martina.fleiss@senbjf.berlin.de
mailto:fleiss@beki-qualitaet.de
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Impressionen aus den 
Unterzeichnungsveranstaltungen der 
Durchführungsvereinbarungen in den Bezirken 
Quelle: Landeskoordination ggK 
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Qualitätssicherung in der Nachhaltigkeitsphase: Abfrage in LggK Kitas 

Im Rahmen der Qualitätssicherung des Landesprogramms und einer bestmöglichen Begleitung 

der Nachhaltigkeitskitas nehmen die Bezirkskoordinator:innen Kontakt zu allen Kitas der letzten 

sieben Umsetzungsphasen auf. Ziel der Abfrage ist es, Transparenz über ggf. bestehende 

Maßnahmen und Aktivitäten im Zusammenhang mit dem LggK zu schaffen und 

Praxisunterstützungsbedarfe zu erfassen. Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung und Mitwirkung an 

der geplanten Abfrage.  

 

Aufruf zur Interessenbekundung als LggK-Konsultationskita 

Im Jahr 2011 wurde das Projekt Konsultationskitas des 

Landes Berlin ins Leben gerufen. Es ermöglicht einen 

fachlich fundierten Erfahrungsaustausch für pädagogische 

Fachkräfte aus Kitas sowie aus Fach(hoch)schulen zu 

verschiedenen Schwerpunkten. Die Stärkung von Gesundheit, Wohlbefinden und Resilienz 

sowohl bei Kindern als auch im gesamten Kita-Team, gewinnt zunehmend an Bedeutung und stellt 

eine wesentliche Grundlage für Qualität dar. Daher wird in Ergänzung zu den bestehenden 

Konsultationskitas eine weitere Konsultationskita mit dem Schwerpunkt: Landesprogramm 

„Kitas bewegen – für die gute gesunde Kita“ (LggK) - Qualitätsentwicklung in 

Kindertageseinrichtungen mit dem Berliner Landesprogramm zur Förderung von Gesundheit und 

Wohlbefinden für Kinder und Fachkräfte - gesucht. Wir laden Sie hiermit dazu ein, mit Ihrem 

Team und Ihrem Träger zu überlegen, ob Sie Interesse haben, Ihre wertvollen Erfahrungen als 

Konsultationskita des Landes Berlin mit anderen Fachkräften zu teilen. Welchen Gewinn die 

Arbeit als Konsultationskita mit sich bringen kann sowie weiterführende Informationen zu den 

Aufgaben und Erwartungen an eine Konsultationskita finden Sie im Aufruf zur 

Interessenbekundung auf der LggK Website. 

 

Aufruf zur Interessenbekundung als LggK Praxisunterstützungskita (Puk) 

Seit 2024 wurden über die Förderung der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und 

Wohnen (SenSBW) LggK-Praxisunterstützungskitas in bereits sieben 

Bezirken aufgebaut. Diese Kitas haben die Aufgabe, die bezirkliche 

Vernetzung zu stärken und einen niedrigschwelligen, fachlichen 

Austausch, insbesondere in sozial benachteiligten Regionen, unter den 

Kitas zu befördern. Die bereits bestehenden sieben 

Praxisunterstützungskitas bieten mindestens dreimal jährlich regionale Vernetzungstreffen an, in 

denen bedarfsgerechte Themen besprochen, ggf. Fachinput hinzugezogen und bezirkliche 

Strukturen sichtbar gemacht werden. 

 

 

https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2026/07/Aufruf-zur-Interessenbekundung-als-KoKi_2026.pdf
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2026/07/Aufruf-zur-Interessenbekundung-als-KoKi_2026.pdf
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/2024/12/19/start-einer-neuen-kooperation-aufbau-von-praxisunterstuetzungskitas-und-angeboten-zur-foerderung-von-kitas-und-familien-aus-gi-gebieten/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/2024/12/19/start-einer-neuen-kooperation-aufbau-von-praxisunterstuetzungskitas-und-angeboten-zur-foerderung-von-kitas-und-familien-aus-gi-gebieten/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2025/10/Flyer-Puk-31072025_final.pdf
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2025/10/Flyer-Puk-31072025_final.pdf
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Für die Bezirke Charlottenburg-Wilmersdorf, Lichtenberg und Pankow werden ab sofort 

neue Praxisunterstützungskitas gesucht. 

Wenn Sie Ihre wertvollen Erfahrungen mit dem Landesprogramm zur Förderung einer gesunden 

Lebens- und Arbeitswelt Kita weitergeben möchten, bewerben Sie sich bitte bis zum 

28.08.2026 mit den untenstehenden Formularen.  

Aufruf zur Interessenbekundung als Puk im Land Berlin - ChaWi_2026_final 

Aufruf zur Interessenbekundung als Puk Lichtenberg 

Aufruf zur Interessenbekundung als Puk - Pankow_2026_final 

 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Interessenbekundung und die zukünftige Zusammenarbeit! 

Qualifizierung von LggK-Fachberater:innen zum OE-Prozess  

Im Rahmen der Umsetzung des LggK werden die teilnehmenden Kitas zum OE-

Prozess geschult und erhalten verschiedene Praxisunterstützungsangebote mit 

einer Vielzahl an Methoden und Materialien. Um den Prozess in der eigenen 

Einrichtung gut umsetzen zu können, ist die Unterstützung des Trägers von 

großer Bedeutung.  

Aus diesem Grund schafft das LggK neben den bereits bestehenden 

überbezirklichen Trägerveranstaltungen nun ein weiteres vertiefendes 

Schulungsangebot für Fachberater:innen  der LggK-Kitas. Ziel ist es die 

Begleitung der eigenen Kitas im Rahmen der Umsetzung noch mehr zu unterstützen und die 

Träger stärker in den OE-Prozess einzubeziehen. Das entspricht sowohl dem Anliegen des LggK 

als auch dem von den Trägern geäußerten Bedarf. Am 9.11.2026 findet erstmalig die neu 

konzipierte Qualifizierungsveranstaltung zur vertieften Auseinandersetzung mit den sechs 

Schulungsschritten des LggK für Fachberater:innen statt. Durchgeführt wird die 

Veranstaltung von unseren erfahrenen Prozessbegleiterinnen Angela Boeti und Sabine 

Beyersdorff.  

 

Wir freuen uns über das Interesse der Fachberater:innen und laden Sie herzlich zu der 

Veranstaltung ein. Die Anmeldung ist bereits im internen Bereich (https://gute-gesunde-kitas-

in-berlin.de/veranstaltung/11574/) der Website möglich. Dort finden Sie weitere 

Informationen zur Veranstaltung. Wir freuen uns auf Sie! 

https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2026/06/Aufruf-zur-Interessenbekundung-als-Puk-im-Land-Berlin-ChaWi_2026_final.pdf
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2026/06/Aufruf-zur-Interessenbekundung-als-Puk-Lichtenberg.pdf
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2026/06/Aufruf-zur-Interessenbekundung-als-Puk-Pankow_2026_final.pdf
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/veranstaltung/11574/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/veranstaltung/11574/
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Aktueller Stand zur Umsetzung des LggK 

Start der Multiplikator:innenschulungen für rund 100 Berliner Kitas 

Bevor die neuen Multiplikator:innen zu den Schritten 1 & 2 des 

Organisationsentwicklungskreislaufs geschult wurden, fanden Anfang März in allen 

teilnehmenden Bezirken die Auftaktveranstaltungen statt. Ziel war es, dass sich alle Beteiligten 

(Kitas, Prozessbegleiter:innen und Bezirkskoordinator:innen) kennenlernen und vernetzen. 

Darüber hinaus wurden der Ablauf und die Organisation der nächsten zwei Jahre vorgestellt und 

die vielfältigen Materialien des Landesprogramms verteilt und erläutert.  

Anschließend fanden in den Monaten April und Mai die Schulungen zu den 

Schritten 1 & 2 statt. Dabei tauschten sich die Kitas vor allem zu den Themen 

„Gesundheit und Bildung“ in den eigenen Institutionen aus. Zusätzlich wurden 

Methoden zur Auseinandersetzung mit eigenen Ressourcen sowie zum 

Gesundheitsverständnis vermittelt, damit die Multiplikator:innen diese Inhalte in 

ihre Teams hineintragen und ein gemeinsames Verständnis entwickeln können. 

Im November dieses Jahres beschäftigen sich die Kitas in den Schulungen u.a. mit 

dem Thema Partizipation im Rahmen des LggK. Dabei geht es darum, wie das Team, 

die Eltern und die Kinder in den Prozess einbezogen und beteiligt werden können. Zudem 

vertiefen die Kitas die Struktur des LggK, um das Verständnis für den gesamten OE-Prozess mit 

Bezug zu den Materialien und Unterstützungsangeboten zu stärken. Am zweiten Schulungstag 

(Techniktag) werden die Kitas von der Landeskoordination in das Online-Befragungstool 

eingeführt.  Sie werden darauf vorbereitet, wie sie Stärken und Entwicklungsfelder der eigenen 

Kita anhand der Befragung gemeinsam im Team identifizieren können, um später ein 

Entwicklungsfeld festlegen zu können, an dem vertiefend gearbeitet werden kann 

(Schulungsschritt 3). 

 

Bezirkliche Veranstaltungen für Kita-Leitungen zu Veränderungsprozessen  

Veränderungsprozesse gehören zum Kita-Alltag: Hintergrund sind u.a. 

Fachkräftemangel, Fluktuation, sinkende Kinderzahlen und schnell 

wechselnde Anforderungen, nur um einige Faktoren zu benennen. Die 

Kita-Leitungen spielen eine zentrale Rolle bei der Gestaltung von 

Veränderungsprozessen und der erfolgreichen Qualitätsentwicklung 

sowie bei der Förderung der Mitarbeiter:innengesundheit. All diesen 

Themen professionell zu begegnen, erfordert besonderes 

Fingerspitzengefühl und Rollenklarheit. Zur Stärkung dieser wichtigen 

Führungskompetenzen bietet das Landesprogramm seit Jahren die 

Schulung „Veränderungsprozesse gut und gesund (beg)leiten, wie 

kann es gelingen?“ für die Kita-Leitungen an. In der Woche vom 1. bis 

5.06.2026 trafen sich Kitaleitungen aus allen Bezirken für jeweils einen Tag, um über Führung 

und Veränderung zu reflektieren und sich auszutauschen. Zu den Themenschwerpunkten 

gehörten die Bedeutung von Führungshandeln für Veränderungsprozesse und 

Quelle: Landeskoordination ggK 
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Gesundheitsförderung, die Rollen und Aufgaben von Leitungen und Multiplikator:innen, Impulse 

zur Ressourcenstärkung des Teams, die Phasen von Veränderungsprozessen, eine 

lösungsorientierte Kommunikation in Veränderungsprozessen sowie Deeskalation und 

Intervention. Der zweite Teil der Veranstaltungsreihe findet im Oktober 2026 statt und baut auf 

den ersten Erfahrungen auf, um das Gelernte praktisch anzuwenden. 

Austauschformate für Qualität und Steuerung 

Damit das LggK landesweit erfolgreich umgesetzt werden kann, führt die Landeskoordination mit 

verschiedenen Zielgruppen auf strategischer, operativer und fachlich-inhaltlicher Ebene 

unterschiedliche Sitzungen und Treffen durch und bietet somit auch eine Austauschplattform zur 

Qualitätsentwicklung, Steuerung und Bedarfsabfrage an. Dazu zählen die strategischen 

Steuerungsrunden mit den Kooperationspartnern dreimal jährlich, AG-Sitzungen mit den 

Bezirkskoordinator:innen viermal im Jahr, zwei Qualifizierungstreffen mit den 

Prozessbegleiter:innen, weitere zwei Vernetzungstreffen mit den Praxisunterstützungskitas pro 

Umsetzungsjahr sowie überbezirkliche Trägerveranstaltungen viermal pro Umsetzungsphase. Im 

Folgenden geben wir einen kurzen Überblick von einigen Sitzungen und Veranstaltungen. 

AG-Bezirkskoordination und Netzwerktreffen der Prozessbegleiter:innen  

Am Anfang jeder neuen Umsetzungsphase findet eine gemeinsame 

Sitzung mit den Bezirkskoordinator:innen und Prozessbegleiter:innen 

statt, um die operative Umsetzung des neuen Zyklus vorzubereiten und 

die vergangene Umsetzungsphase zu reflektieren. Diese Sitzung wurde 

am 28.01.2026 durchgeführt und ebenfalls dazu genutzt, inhaltliche 

und organisatorische Fragen miteinander abzustimmen und sich zu 

vernetzen. Die weiteren Sitzungen und Qualifizierungstreffen finden 

mit den jeweiligen Zielgruppen 2- bis 4-mal jährlich getrennt statt.  

 

Neben den inhaltlichen und organisatorischen 

Themen werden in den AG-Sitzungen mit den 

Bezirkskoordinator:innen regelmäßig 

Institutionen und Projekte vorgestellt, die zu unterschiedlichen Bildungs- 

und Präventionsthemen arbeiten bzw. angeboten werden. In der Mai-

Sitzung war Annette Kuhlig aus der Unfallkasse Berlin zu Gast und stellte die 

Anwendung der Materialien des DGUV-Forschungsprojektes zur Erfassung 

psychischer Belastungen von Kindern unter 3 Jahren in 

Kindertageseinrichtungen vor. Zuvor hatte Frau Kuhlig bereits im Rahmen 

der strategischen Steuerungsrunde am 5.03.2026 einen Einblick in die 

dreijährige Studie sowie das daraus entwickelte Material „Potential- und 

Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung von Kindern unter 3 Jahren 

in Kindertageseinrichtungen" gegeben. Weitere Informationen und Publikationen sind abrufbar 

unter: https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/5040/potential-

undgefaehrdungsbeurteilung-psychischer-belastung-von-kindern-un?number=SW22683.  

Quelle: Landeskoordination ggK 

 

Quelle: Landeskoordination ggK 

 

https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/5040/potential-undgefaehrdungsbeurteilung-psychischer-belastung-von-kindern-un?number=SW22683
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/5040/potential-undgefaehrdungsbeurteilung-psychischer-belastung-von-kindern-un?number=SW22683
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Wie im letzten Infobrief bereits angekündigt, begrüßen wir ab dieser Umsetzungsphase zwei 

weitere Prozessbegleiterinnen. Frau Jennifer Osei-Bonsu und Frau Suzanne Jones 

wurden am 17.12.2025 im Rahmen einer eintägigen Schulung durch die 

Landeskoordination ins Landesprogramm eingeführt, um sie auf ihre Tätigkeit im 

LggK ab der UPH VIII fachlich vorzubereiten. Sie begleiten die Schulungsgruppe 

Friedrichshain-Kreuzberg als Tandem. Wir freuen uns sehr auf die 

Zusammenarbeit und wünschen den neuen Prozessbegleiterinnen viel Erfolg und 

Freude.  

Überbezirkliche Trägerveranstaltung zu den Schritten 1 & 2 des OE-Kreislaufs 

Am 25.02.26 kamen über 70 Trägervertreter:innen in den 

Räumlichkeiten der AOK Nordost zusammen, um die neue 

Umsetzungsphase zu starten. Es wurden Netzwerke 

aufgebaut oder vertieft, Impulse zur Stärkung des 

Kohärenzgefühls in den Kita-Teams sowie zum Thema 

Armutssensibilität ausgetauscht, belebende 

Munterbrechungen für Aktivierung und Entspannung 

genutzt und Informationen oder Erfahrungen zu Neuerungen 

und zur Umsetzung des Prozesses geteilt. 

 

Nach einer kurzen Einführung in den Prozess durch die 

Landeskoordination widmeten sich die Träger den Schritten 1 und 2 im OE-Prozess, insbesondere 

den drei Bestandteilen des Kohärenzgefühls: Sinnhaftigkeit, Verstehbarbeit und Handhabbarkeit. 

Dabei wurde betrachtet, wie diese Aspekte die Rolle der Träger im Hinblick auf aktuelle 

Herausforderungen in den Kitas stärken können. 

 

Claire Horst vom Projekt MitWirkung - Perspektiven für Familien erläuterte 

anschließend aktuelle Studien zur Kinderarmut in Deutschland und setzte 

Impulse zur persönlichen Reflexion, die am Nachmittag in einer kleineren 

Gruppe vertieft werden konnten. In Zusammenarbeit mit dem Projekt 

MitWirkung wurden im Vorfeld der neuen Umsetzungsphase die 

Schulungsmaterialien in den Schritten 1 und 2 durch armutssensible 

Aspekte ergänzt. 

 

Angela Boeti, langjährige Prozessbegleiterin 

im LggK sowie ausgebildete Tanzpädagogin, 

leitete zwischen den inhaltlichen Beiträgen 

humorvoll und begeisternd kleine Munterbrechungen zur 

Aktivierung oder Entspannung an, die maßgeblich zum 

Wohlbefinden in Teams beitragen können und nach 

neurobiologischen Erkenntnissen das Lernen aktiv unterstützen. 

 

Quelle: Landeskoordination ggK 

 

Quelle: Landeskoordination ggK 

 

Quelle: Landeskoordination ggK 
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Am Nachmittag hatten die Teilnehmenden die Möglichkeit, an 

verschiedenen Stationen die benannten sowie weitere Themen 

(Armutssensibilität, Kinderperspektiven im Lggk-Prozess, 

Materialien und Online-Befragung) zu vertiefen und individuelle 

Fragen zu besprechen. Zudem standen die 

Bezirkskoordinator:innen zum Austausch bereit. 

Wir danken allen Beteiligten für den interessanten Austausch, die 

anregenden Beiträge und das wertschätzende und wohlwollende 

Miteinander.  

Das LggK war dabei: 

Kitakongress 2026. Wir sind KiTa am 3./4.06.2026  

Am 3. und 4. Juni 2026 versammelten sich rund 1.500 

pädagogische Fachkräfte und Fachberater:innen auf dem 

EUREF-Campus in Berlin-Schöneberg. Unter dem Motto „Wir 

sind KiTa" lud die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 

Familie erstmals zu einem berlinweiten Fachkongress dieser 

Größenordnung ein – mit Vorträgen, Workshops, einem Markt der 

Möglichkeiten und viel Raum für fachlichen Austausch und Vernetzung. 

Beide Kongresstage waren inhaltsgleich gestaltet, sodass möglichst 

vielen Einrichtungen die Teilnahme offenstand. 

Im Mittelpunkt stand die Veröffentlichung des überarbeiteten Berliner 

Bildungsprogramms („BBP 3.0“) für Kitas und Kindertagespflege. 

 Im BBP 3.0 wird die Wichtigkeit der Stärkung der Gesundheit von 

Kindern und Fachkräften sowohl im 

Bildungsbereich Gesundheit und 

Bewegung (BBP, S. 55) als auch im Kapitel 

4.1 benannt, denn „Qualität braucht Gesundheit und Wohlbefinden“ 

(BBP, S. 171).  

Das Landesprogramm als internes Evaluationsinstrument wird die 

Arbeit mit dem BBP weiter unterstützen, denn „zur Stärkung der 

Gesundheitsressourcen aller Beteiligten in den Kitas ermöglicht das 

Land Berlin diesen die Teilnahme am Landesprogramm Kitas 

bewegen – für die gute gesunde Kita (LggK).“ (BBP, S. 55). 

In diesem Sinne war das LggK an diesen Tagen in Fachforen und auf 

dem Markt der Möglichkeiten mit einem Stand vertreten. Hier kamen wir mit zahlreichen 

Fachkräften ins Gespräch, beantworteten Fragen rund um die Teilnahme am Landesprogramm 

sowie seiner nachhaltigen Umsetzung und gaben Infomaterial mit auf den Weg.  

Fachlich beteiligte sich die Landeskoordination mit fünf LggK Kitas: Im Fachforum „Gesundheit 

von Fachkräften als kollektive Aufgabe – vom Ich zum Wir“, ging es darum, Gesundheit nicht nur 

als individuelle, sondern als gemeinsame Aufgabe des ganzen Teams zu verstehen. 

Quelle: Landeskoordination ggK 

Quelle: Landeskoordination ggK 
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Dr. Johannes Wendsche und Marie-Sophie Krüger (Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 

Arbeitsmedizin - (BAuA)) zeigten empirische Daten zur Fachkräfte-Gesundheit. Dabei wurden 

Sinnhaftigkeit, Gemeinschaftsgefühl und Partizipation als Ressourcen identifiziert. Prof. Karla 

Verlinden von der Katholischen Hochschule NRW stellte Lösungsansätze zur Förderung der 

Teamresilienz vor. Der Praxisbezug des LggK zeigte sich anschließend in Interviews mit den fünf 

Kita-Leitungen.  

 

Wir danken Ellen Fischer (Leitung Kita 

Glücksburg, Verein für berufsorientierte 

Kinderbetreuung e.V.), Huda Weshah (Leitung Kita 

Safina Erasmusstr., HadeWe-Integra 

gemeinnützige GmbH), Jennifer Osei-Bonsu 

(ehemalige Leitung der LggK-Nachhaltigkeitskita 

Wortschmiede, Albatros gGmbH), Kerstin Hamann 

(Leitung Kita Paradies für Kinder, Jugend- und 

Sozialwerk gemeinnützige GmbH) und Stefanie 

Neumann (Leitung ev. Kita Kaiser-Wilhelm-

Gedächtniskirche, Kitaverband Mitte West) für 

ihre Einblicke und Impulse, wie Teamresilienz 

konkret wachsen kann und in welcher Weise sie 

das LggK dabei unterstützt hat. 

Für uns waren es zwei inspirierende Tage voller Begegnungen, 

fachlichem Austausch und wertvoller Kontakte. 

 

1. Deutsches Kita-Symposium: Gerechte Zugänge zur Kita - 

Am 4. und 5.05.2026 nahm die Landeskoordination am 

ersten Deutschen Kita-Symposium in Berlin teil. Unter dem 

Leitgedanken „Gerechte Zugänge zur frühen Bildung, 

Betreuung und Erziehung" brachte die Veranstaltung rund 

300 Teilnehmende aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft, 

Zivilgesellschaft und Praxis zusammen. Ausgerichtet wurde 

das Symposium von einem Kooperationsverbund aus dem 

Paritätischen Gesamtverband, ver.di, der 

Bundesarbeitsgemeinschaft Bildung und Erziehung in der 

Kindheit (BAG-BEK) und der Deutschen Kinder- und 

Jugendstiftung (DKJS), gefördert von der Auridis Stiftung. 

 

Im Mittelpunkt stand die Frage, wie sich Zugänge ins System der Kindertagesbetreuung gerechter 

gestalten und bestehende Benachteiligungen abbauen lassen. Den wissenschaftlichen Auftakt des 

ersten Tages gab Prof. Dr. Katharina Spieß (Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung), die einen 

deutlichen „Kita-Gap" aufzeigte: Der ungedeckte Platzbedarf ist bei armutsgefährdeten Familien 

und Familien mit Migrationsgeschichte überproportional hoch. Als Gegenmaßnahmen nannte sie 

Quelle: Landeskoordination ggK 
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unter anderem wohnortnahe Angebote, bedarfsgerechte Öffnungszeiten, mehrsprachige 

Information und aktive Unterstützung bei der Anmeldung sowie eine bessere Kita-Qualität. 

 

Den zweiten Tag eröffnete Prof. Dr. Sebastian 

Kurtenbach (FH Münster) mit einem Vortrag über die 

strukturell schwache Position von Kindern in einer 

alternden Gesellschaft. Sein Plädoyer: Kinder brauchen 

mehr Beteiligung und müssen konsequent in den 

Mittelpunkt gestellt werden, da sie die Zukunft der 

Gesellschaft und diejenigen sind, die mit den 

langfristigen Folgen gesellschaftlicher Entwicklungen 

und politischer Entscheidungen leben und umgehen 

müssen. 

 

Das 1. Deutsche Kita-Symposium hat deutlich gemacht, wie eng gerechte Zugänge, 

Chancengerechtigkeit und die Qualität frühkindlicher Bildung zusammenhängen. Genau hier setzt 

auch das Landesprogramm für die gute gesunde Kita an: Wir verstehen Gesundheit ganzheitlich – 

mit dem Wohlbefinden der Kinder und Fachkräfte als Grundlage für gelingende Bildung. Ob 

Chancengerechtigkeit und Armutssensibilität, ein wertschätzender Umgang mit Vielfalt oder die 

Stärkung von Teams und Leitungen: Viele der auf dem Symposium diskutierten Ansätze 

verbinden sich unmittelbar mit den Zielen des Landesprogramms. Wir nehmen aus diesen beiden 

Tagen wertvolle Impulse mit – und den bestärkten Antrieb, Kitas dabei zu begleiten, gesunde und 

chancengerechte Lebenswelten für alle Kinder zu schaffen. 

Fachtag Early Excellence am 18.06.2026  

Die Landeskoordination ggK wurde zum Fachtag des Early Excellence-Ansatzes am 18.06. 

2026 eingeladen. Der Fachtag wurde dazu genutzt, das überarbeitete Beobachtungsverfahren mit 

der dazugehörigen Publikation "Kinder verstehen und 

begleiten – Beobachten und Dokumentieren im Early 

Excellence-Ansatz" vorzustellen. Im Mittelpunkt stand die 

Weiterentwicklung des Verfahrens zur systematischen 

Beobachtung von Kindern und wertschätzenden 

Zusammenarbeit mit Familien, damit das Wohlbefinden von 

Kindern noch gezielter wahrgenommen, beobachtet und in 

der pädagogischen Praxis gestärkt werden kann. 

Quelle: Landeskoordination ggK 
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Der Fokus auf das Wohlbefinden von Kindern bietet eine wichtige 

Schnittstelle zum Landesprogramm „Kitas bewegen – für die gute 

gesunde Kita“. Die Förderung der physischen, psychischen und sozialen 

Gesundheit von Kindern bildet einen zentralen Baustein des LggK und 

verbindet beide Ansätze auf inhaltlicher Ebene. 

Im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg wird intensiv mit dem Early 

Excellence-Ansatz gearbeitet. Dort werden die inhaltlichen 

Verbindungen zum LggK aktiv aufgegriffen und Möglichkeiten der 

Zusammenarbeit sowie des fachlichen Austauschs weiterentwickelt. 

Auch innerhalb des LggK gibt es verschiedene Kitas, die den Early 

Excellence-Ansatz in ihrer pädagogischen Arbeit verankert haben. Dazu gehören u.a. die LggK-

Praxisunterstützungskita Nestwärme sowie die LggK-Nachhaltigkeitskita Wortschmiede. 

Sie zeigen, wie sich die Prinzipien des Early Excellence-Ansatzes mit den Zielen einer guten und 

gesunden Kita erfolgreich verbinden lassen und leisten damit einen wertvollen Beitrag zur 

Qualitätsentwicklung. 

Der Fachtag wurde von der Heinz und Heide Dürr Stiftung durchgeführt und bot eine gute 

Gelegenheit, den fachlichen Austausch zu verschiedenen Ansätzen zu vertiefen, gemeinsame 

Perspektiven weiterzuentwickeln und die Zusammenarbeit rund um das gemeinsame Ziel, das 

Wohlbefinden von Kindern zu stärken, auszubauen. 

Kitagartentag am 18.06.2026  

Am 18.06.2026 fand der zweite Praxistag für pädagogische Fachkräfte 

im Bereich Natur- und MINT-Bildung des Berliner Kompetenznetzwerks 

für frühkindliche MINT- und Medienbildung (BeKoMM) statt. Auf dem 

Fachtag, der im Schul-Umwelt-Zentrum Mitte durchgeführt wurde, 

boten elf verschiedene Workshops Pädagog:innen die Möglichkeit zum 

Austausch, wie sich der Bildungsraum Garten als Erfahrungswelt eignet 

und zum freien Spielen, forschen, fühlen und zur Ruhe kommen eignet. 

Das Landesprogramm für die gute gesunde Kita war auf dem Markt der 

Möglichkeiten mit einem Stand vertreten. Schnittstellen zum 

Landesprogramm, mit den Zielen der Gesundheitsförderung und der 

Stärkung von Ressourcen, gibt es viele. Themen wie das Genießen 

gesunder Ernährung, Ernährungsbildung, Hitzeschutz oder kindgerechte kreative 

Medienbildung versus kritischem Medienkonsum sind nur einige Themen, die auch 

das Landesprogramm verfolgt, um die Gesundheit von Kindern zu stärken.  

Auf dem Kitagartentag am 18.06. konnten pädagogische Fachkräfte verschiedene 

Impulse zur Vielfalt ganzheitlicher Bildungsanlässe erhalten, die im Garten/der Natur 

zur Verfügung stehen. Eine Fachveranstaltung u.a. mit dem fachlich beratenden 

Partner Grün macht Schule – KinderGARTEN ist für das Jahr 2027 fest eingeplant. 

Informationen dazu folgen und Themenwünsche werden sehr gern aufgenommen. 

 

Quelle: Landeskoordination ggK 

 

Quelle: 
Landeskoordination ggK 
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Themenbezogene Fachveranstaltungen und Kooperationen 

13. Nachhaltigkeitsfachtag „Was bewegt Dich, Kita?“ am 24.06.26 in der AOK Nordost 

Am 24. Juni 2026 kamen pädagogische Fachkräfte und Kita-

Leitungen aus dem Landesprogramm zusammen, um bei 

unserem nunmehr 13. Nachhaltigkeitsfachtag gemeinsam 

unter dem Motto „Was bewegt dich, Kita?" ins Gespräch zu 

kommen. Im Mittelpunkt stand in diesem Jahr der 

Schwerpunkt „Gemeinschaft und Netzwerke als Ressourcen 

nutzen". Ziel des Fachtags war es, eine widerstandsfähige Kita 

und die Bedeutung der sozialen Ressourcen für die 

Entwicklung der Kinder in den Fokus zu stellen, diese 

wahrzunehmen und entsprechend zu nutzen. 

 

Im fachlichen Auftakt zeigte Frau Prof. Maike Rönnau-Böse in 

ihrem Vortrag „Beziehung und soziale Unterstützung als 

Schutzfaktoren – Resilienzförderung in der Kita" die 

Wichtigkeit sozialer Ressourcen für die Resilienzentwicklung 

von Kindern und für den Aufbau einer widerstandsfähigen Kita 

auf und gab Impulse für deren Förderung.  

Anschließend stand den rund 80 Teilnehmenden mit insgesamt 

acht Workshops und neun Praxiswerkstätten à zwei Runden 

ein vielfältiges Themenangebot zur Auswahl. Die Bandbreite 

reichte von Bewegung und Achtsamkeit im Kita-Alltag über 

Chancengerechtigkeit und Armutssensibilität, Zahngesundheit, 

den Umgang mit Krisen, die Zusammenarbeit mit Eltern und Ernährung als Gemeinschaftsmotor 

bis hin zum Umgang mit digitalen Medien, dem Wohlbefinden von U3-Kindern und der Stärkung 

von Resilienz im Team. 

Neu im Programm war in diesem Jahr das Format der Praxiswerkstätten. 

In einem von der Landeskoordination moderierten Austausch konnten 

die Teilnehmenden vorab ihre Fragen zu verschiedenen 

Themenbereichen einbringen, die anschließend in zwei 

aufeinanderfolgenden Runden, moderiert durch Expert:innen, bearbeitet 

wurden. Im Mittelpunkt stand dabei der kollegiale Erfahrungsaustausch: 

Das Format griff einerseits die konkreten Fragen der Fachkräfte auf und 

gab andererseits Raum dafür, bewährte Lösungen und gute Praxis aus 

den einzelnen Kitas miteinander zu teilen – sich gegenseitig zu stärken. 

Viel Anklang fand auch der Markt der Möglichkeiten: Hier konnten sich die Fachkräfte an 15 

Ständen über Angebote informieren, Ansprechpartner:innen kennenlernen und sich vernetzen.  

 

 

Quelle: Landeskoordination ggK 
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Auch in diesem Jahr waren wieder zahlreiche Institutionen vertreten: 

 

• AOK-Nordost 

• Berliner Kita-Institut für Qualitätsentwicklung (BeKi) mit verschiedenen Angeboten zur 

Praxisunterstützung 

• Fachstelle für die Versorgung chronisch kranker und pflegebedürftiger Kinder 

(„Menschenkind“) 

• Fluffi-Klub (NACOA Deutschland e.V.) 

• Gesundheit Berlin Brandenburg e.V. mit dem Programm Schatzsuche 

• Kita mit Biss 

• Konsultationskita „Wortschmiede“ 

• Präventionszentrum für Verhaltenssüchte Berlin 

• relax & froach Gesundheitsmanagement 

• Restlos Glücklich e.V. mit „Bis auf den letzten Krümel“ 

• Stiftung Naturschutz Berlin mit dem Projekt „Die Naturbegleiter*“ 

• Stiftung Mediensuchtprävention mit „Echt dabei“ 

• Unfallkasse Berlin 

• Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung e.V. 

 

Zum Ausklang durfte unsere beliebte und bewährte Tombola natürlich nicht fehlen, für die unsere 

Partner erneut zahlreiche praktische Materialien für die tägliche Arbeit bereitgestellt hatten. 

Vielen Dank hierfür! 

Allen Mitwirkenden danken wir herzlich für ihren Beitrag und ihre Unterstützung. Ein herzlicher 

Dank gilt der AOK Nordost, die uns ihre Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt hat. Und ganz 

besonders danken wir natürlich den Teilnehmenden, deren Engagement, Offenheit und 

Praxiserfahrung den Tag mit Leben gefüllt haben. Der Fachtag hat einmal mehr gezeigt, wie viel 

Kraft in Gemeinschaft und Vernetzung steckt – wir freuen uns auf nächstes Jahr - der 14. 

Nachhaltigkeitsfachtag findet am 10.06.2027 statt. 

 

 

 

   

Impressionen vom Nachhaltigkeitsfachtag 
Quelle: Landeskoordination ggK 
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Weitere bewährte flankierende Veranstaltungen 

Im ersten Halbjahr 2026 wurden erneut viele bedarfsgerechte Fachveranstaltungen und 

Workshops für verschiedene Zielgruppen angeboten:  

• Seminar zur gesundheitsförderlichen Gestaltung der Arbeitstätigkeit und Prävention von 

Kindeswohlgefahr in Kooperation mit dem Kinderschutzzentrum Berlin e.V. am 

11.02.2026 für pädagogische Fachkräfte 

• Gesundheit & Lei(s)tung in Balance - Verantwortung für sich und das Team in 

Kooperation mit Relax Gesundheit am 18./19.03.2026 für Kita-Leitungen 

• Die Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung kompetent meistern – Rolle und 

Aufgabe der Führungskraft am 16.04.2026 in Kooperation mit BGW für Kita-Leitungen 

• Allergene im Kita-Alltag: Allergenmanagement und -kennzeichnung in Kooperation mit 

der Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung Berlin e.V. am 12.06.26 für 

pädagogische und Küchenfachkräfte 

• In Kooperation mit der AOK: Branchenprojekt „Acht Bausteine für gesundes Arbeiten in 

der Kita“ 

o AOK Seminar: Gesund arbeiten in der Kita durch betriebliches 

Gesundheitsmanagement (Baustein 1) am 12.05.26 für Trägervertreter:innen 

o AOK Seminar: Ein Kita-Alltag ohne Stress?! (Baustein 7) am 20.05.2026 für 

pädagogische Fachkräfte  

o AOK Seminar: Gelassen, entspannt, bewegt - rückenschonendes Arbeiten in der 

Kita (Baustein 8) am 11.06.26 für Kita-Leitungen 

Inhaltliche Weiterentwicklung von bestehenden Angeboten und Kooperationen 

Veranstaltung „Kinder mit herausforderndem Verhalten verstehen, begleiten, stärken“ 

Bei Seminarangeboten zu ausgewählten Fachthemen zeigte sich, dass einige davon noch stärker 

an die Bedarfe der Kitas angepasst und weiterentwickelt werden sollten. Viele Teilnehmende der 

Veranstaltung „Kinder mit herausforderndem Verhalten verstehen, begleiten, stärken – 

Methodenvielfalt für die Kita-Praxis zur Förderung der sozial-emotionalen Kompetenzen“ 

Impressionen vom Nachhaltigkeitsfachtag 
 Quelle: Landeskoordination ggK 



 
 

 

Infobrief 1/2026 17 

 

wünschten sich eine weitere Vertiefung der Inhalte. Infolgedessen wurde das Angebot 

bedarfsgerecht erweitert und ab dem Jahr 2026 an zwei aufeinanderfolgenden Tagen angeboten. 

Die Entscheidung bewährte sich: die Veranstaltung am 11./12.05.2026 war innerhalb weniger 

Stunden ausgebucht. Der Herbsttermin am 14./15.09.2026 ist ebenfalls vollständig ausgebucht. 

Besonderer Dank gilt Dr. Jenny von Frankenberg von ZAPP Berlin für die erfolgreiche 

Zusammenarbeit.  

Veranstaltung „Wenn Verhalten eine Geschichte erzählt“ 

Die Veranstaltung „Wenn Verhalten eine Geschichte erzählt – Belastete Kinder 

entwicklungsfördernd begleiten und die sozial-emotionalen Kompetenzen stärken“ wurde 

ebenfalls aufgrund des gemeldeten Bedarfs weiterentwickelt und thematisch erweitert. Die 

Veranstaltung wurde am 4.05.2026 angeboten und war ebenfalls innerhalb kürzester Zeit 

ausgebucht, weshalb sie erneut am 25.11.2026 angeboten wird. Bei Interesse melden Sie sich gern 

im internen Bereich der LggK-Website: https://gute-gesunde-kitas-in-

berlin.de/veranstaltung/11452/.  

Mit der Dozentin Suzanne Jones werden im nächsten Jahr neue Veranstaltungen zum Thema 

Umgang mit Krisen in der Kita geplant. Sobald die Inhalte und Termine feststehen, erhalten die 

LggK-Kitas die gesonderte Einladung. Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit Suzanne 

Jones auch als neue Prozessbegleiterin im LggK.  

Hitzeschutz in der Kita  

Der heißeste Tag der deutschen Messgeschichte war der 27.06.2026, an dem ein Allzeitrekord 

von 41,8 °C gemessen wurde. Wir haben Ende Juni eine historische Hitzewelle erlebt, bei der an 

aufeinanderfolgenden Tagen in Brandenburg nahe Berlin Werte von 41,7 °C registriert wurden. 

Hitze ist das größte durch die Klimakrise bedingte Gesundheitsrisiko in Deutschland und wird uns 

die nächsten Jahre zunehmend betreffen. Daher ist das Thema Sonnen- und Hitzeschutz in Kitas 

ein wichtiges Präventionsthema. Auf der Website der zentralen Hitzeschutzstelle des Landes 

Berlin (https://www.berlin.de/hitzeschutz/) werden u.a. die Hitzeschutzaktivitäten aller Bezirke 

gesammelt und es stehen verschiedene Materialien zum Download zur Verfügung.  

Am 11.06.2026 fand der Hitzeaktionstag statt. Auch auf der dazugehörigen Website 

sind verschiedene Impulse und Informationen zu dem Thema abrufbar.  

An dieser Stelle verweisen wir auf zwei Projekte zu dem Thema: “Clever in Sonne und 

Schatten” und „SunPass“. Der fachlich beratende Partner des Landesprogramms Grün 

macht Schule/KinderGARTEN (http://www.gruen-macht-schule-kindergarten.de/) 

hat auf dem KinderGARTENTAG am 18.06.2026 einen Workshop zu Maßnahmen zur 

Klimaanpassung im Innen- und Außenraum durchgeführt. Die Präsentation ist hier 

abrufbar. Die Unfallkasse Berlin hat zudem einen Podcast zu dem Thema veröffentlicht.  

Gesamtübersicht der anstehenden Veranstaltungen im LggK  

Die geplanten Fachveranstaltungen für das Jahr 2026, inkl. Multilikator:innenschulungen der UPH 

VIII, sind auf unserer Website einsehbar und werden fortwährend erweitert https://gute-

gesunde-kitas-in-berlin.de/veranstaltungen/anstehende-termine/. Eine Anmeldung ist für am 

LggK teilnehmende Einrichtungen im internen Bereich der LggK- Website möglich.  

https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/veranstaltung/11452/?ref=cross-district
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/veranstaltung/11452/?ref=cross-district
https://www.berlin.de/hitzeschutz/
https://hitzeaktionstag.de/mitmachen/
https://www.cleverinsonne.de/
https://www.cleverinsonne.de/
https://www.berliner-krebsgesellschaft.de/praevention/hautkrebs-praevention/projekt-sunpass/
http://www.gruen-macht-schule-kindergarten.de/
http://www.gruen-macht-schule-kindergarten.de/gms/images/PDF/260618_Hitzeschutz%20in%20der%20Kita_Kitagartentag_Teilnehmende_klein.pdf
file:///C:/Users/spetruz/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/3H500N2I/%20https/www.bgw-online.de/bgw-online-de/service/medien-arbeitshilfen/medien-center/bgw-podcast-herzschlag/klimawandel-hitze-und-sonnenschutz-in-kitas-105702
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/veranstaltungen/anstehende-termine/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/veranstaltungen/anstehende-termine/
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Auch die Prasixunterstützungskitas bieten bezirkliche Veranstaltungen für Kitas mit Familien aus 

GI-Gebieten an. Weitere Informationen zu Praxisunterstützungskitas und deren Aktivitäten 

finden Sie in der folgenden Rubrik unter „Aktivitäten der Praxisunterstützungskitas (Puks)“. 

Praxis für Praxis 

Neue Rubrik auf der LggK-Website: „Praxis für Praxis“ 

„Teilhabe“ und „Teilgabe“ sind eine wertvolle Ressource. Um den Fachaustausch und die 

Praxisunterstützung weiter zu stärken, wird die neue Rubrik Praxis für Praxis Transparenz über 

bestehende Angebote der  Praxisunterstützungskitas (Puks) schaffen und gute Geschichten aus 

der Praxis sichtbar machen.  

Gute Geschichten aus der Praxis sollen zeigen, was in Kitas gelingt, auch wenn der Alltag oft von 

Herausforderungen geprägt ist. Unser Ziel ist es, engagierte Fachkräfte und positive Momente 

sichtbar zu machen und ihnen mehr Aufmerksamkeit zu schenken.  

  

Deshalb sammeln wir diese Geschichten und veröffentlichen sie auf unserer Website sowie im 

Infobrief – als Inspiration für alle, die Kitas gestalten. Und die Außenwelt soll mehr von den 

unheimlich vielen engagierten Fachkräften und schönen Momenten im Kita-Alltag erfahren. 

Vielen Dank an die Integrationskita Pretti/ Prettauer Pfad, Paradies für Kinder und St. Richard, 

die uns mit ihren Geschichten aus der Praxis an ihren Erfahrungen und Gedanken teilhaben lassen. 

Wir freuen uns über die Zusendung von weiteren Erfahrungen und Geschichten aus der Praxis!  

Aktivitäten der Praxisunterstützungskitas (Puks) 

Die aktuell sieben Praxisunterstützungskitas (Puks) bieten 

bedarfsgerechte, armutssensible, Praxis für Praxis Angebote 

zum Fachaustausch an. Die Angebotsthemen wurden auf 

Grundlage einer Befragung sowie der Rückmeldungen der 

Kitas, Träger und Bezirkskoordinatoren ausgewählt. Aktuell 

wird die vertiefende Befragung von Kitas in Gebieten mit 

besonderen Herausforderungen zur Erfassung von Themen und Bedarfen sowie zum Ausbau und 

zur Nutzung der Praxisunterstützungsangebote durch das BeKi ausgewertet. 

Die Struktur der Puks bewährt sich sehr, weshalb der Ausbau weiterer drei Puks in den 

Bezirken Charlottenburg-Wilmersdorf, Lichtenberg und Pankow geplant ist.  

Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerbungen und die Zusammenarbeit! Näheres zu den Puks und 

zur Bewerbung ist auf der LggK-Website einsehbar. 

Was fand in den Puks bezirklich statt? 

Die Themen der bedarfsgerechten bezirklichen Netzwerktreffen zur Praxisunterstützung beim 

Umgang mit Herausforderungen im Kita-Alltag waren in den sieben Puks unter anderem:  

https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/thema/gute-geschichten-aus-der-praxis/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/praxisunterstuetzungskitas/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/thema/gute-geschichten-aus-der-praxis/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/thema/gute-geschichten-aus-der-praxis/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2026/06/Flyer-Puk-31072025_final.pdf
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/praxisunterstuetzungskitas/
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/2026/06/22/aufruf-zur-interessenbekundung-als-lggk-praxisunterstuetzungskita-puk-in-den-bezirken-charlottenburg-wilmersdorf-lichtenberg-und-pankow/
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Entwicklungspsychologische Einordnung von frühem Medienkonsum; Medienpädagogik; 

Leitungskompetenzen im Umgang mit psychisch kranken Mitarbeiter:innen; Umgang mit 

Kindern, die uns herausfordern; Familien mit herausfordernden Lebenssituationen begleiten; mit 

der aktuellen Kitasituation und den Veränderungen umgehen, wie z. B. sinkende Kinderzahlen, 

BeoKiz-Verfahren; Gesundheitsmanagement und Selbstfürsorge; Ernährung und 

Speisenplangestaltung; Bewegungsförderung bzw. Bewegung und Entspannung; 

Sprachförderung und Mehrsprachigkeit im Kita-Alltag; Kommunikation mit sehr stillen Kindern; 

Zusammenarbeit mit Eltern und Stadtteilmüttern; Kinder mit hohem Unterstützungsbedarf oder 

Aggressionen bei Kindern.  

 

Trotz der individuellen Besonderheiten der einzelnen Kitas gleichen sich in nahezu allen Bezirken 

folgende Themen: Umgang mit Verhalten von Kindern, das Fachkräfte herausfordert; Umgang mit 

der aktuellen Situation (sinkende Kinderzahlen) und kritischer Medienkonsum mit deren Folgen. 

 

Die Puks freuen sich auf den Fachaustausch mit Ihnen, sprechen Sie sie an!  

 

 

 

 

 

 

 

 

Puk-Workshops  

Am 21.01.2026 kamen die aktuell sieben Praxisunterstützungskitas zum Puk-Workshop, der zwei 

Mal im Jahr durch die Landeskoordination durchgeführt wird, im BeKi zusammen. Der 

Schwerpunkt des Workshops lag neben der Reflexion, dem Fachaustausch und der Planung auf 

dem Thema „Umgang mit psychisch belasteten Mitarbeitenden“, welches als relevantes Thema 

von den Puks benannt wurde. Mit Imke König konnte die Landeskoordinatorin eine sehr 

erfahrene Dozentin gewinnen. Am 22.09.2026 wird der nächste Puk-Workshop stattfinden, dieses 

Mal zum Thema früher Medienkonsum, um Impulse für die bezirkliche Arbeit zu erhalten.    

Bezirkliche Aktivitäten zum Thema „Gesund von der Kita in die Schule“  

Im Rahmen einer Förderung der SenSBW ist es auch im Jahr 

2026 möglich, dass zwei Bezirke durch das BeKi beim 

gesunden Übergang von der Kita in die Grundschule begleitet 

werden. In diesem Jahr handelt es sich um die Bezirke 

Spandau und Tempelhof-Schöneberg, für die der Leitfaden 

„Gesund von der Kita in die Schule: Kinder und Familien im Übergang begleiten“ angepasst wird.  

Das BeKi ist mit dem Projekt in verschiedenen Bezirken mit unterschiedlicher Intensität und 

durch Förderung verschiedener Mittelgeber:innen tätig. In Marzahn-Hellersdorf und 

https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/app/uploads/2026/06/Flyer-Puk-31072025_final.pdf


 
 

 

Infobrief 1/2026 20 

 

Reinickendorf wird das Projekt aktuell am umfangreichsten umgesetzt. Im Bezirk Marzahn-

Hellersdorf fand am 27. Mai 2026 ein Fachtag mit 170 Personen zu dem Thema statt. Im Bezirk 

Lichtenberg werden aktuell drei Verbünde aus Kita und Schule begleitet.  

Die Bezirke Neukölln, Steglitz-Zehlendorf und Friedrichshain-Kreuzberg arbeiten ebenfalls mit 

dem Leitfaden zum gesunden Übergang und wurden in der Vergangenheit vom BeKi begleitet. Die 

Struktur des Projekts ist so aufgebaut, dass individuell auf die Bedarfe und die Wünsche der 

Bezirke eingegangen werden kann. Oft geht es zunächst darum, alle relevante Akteur:innen für 

den Übergang in Kontakt zu bringen und transparent zu machen, wer die Ansprechpartner:innen 

sind. Der Austausch darüber, was Gesundheit und Wohlbefinden im Übergang von der Kita in die 

Schule beitragen, ist eine wichtige Säule im Projekt ebenso wie der Austausch über das 

gemeinsame Bildungsverständnis. Weitere Informationen zum Projekt und bezirklichen 

Materialien zum Thema sind hier abrufbar. 

 

LggK-Konsultationskitas zur Unterstützung der nachhaltigen Umsetzung des Programms 

Die Nachhaltigkeitskita „Wortschmiede“ (Albatros gGmbH) unterstützt 

das LggK mithilfe von Fachgesprächen und Beratungsangeboten in 

seiner nachhaltigen Umsetzung. Seit dem Jahr 2016 finanziert die 

Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege im Rahmen 

des Aktionsprogramms Gesundheit Konsultationstätigkeiten. Sie 

geben u.a. Impulse zu den Themen Gesundheitsförderung und Partizipation und unterstützen die 

Kitas bei der Umsetzung des LggK von Praxis zu Praxis. Darüber hinaus bieten sie bei Bedarf 

Nachschulungen zu den sechs Schritten des Organisationsentwicklungskreislaufs für die Kitas an. 

Die Termine und Konsultationsthemen finden Sie auf unserer Website.  

 

Bei Interesse an Konsultationsterminen bzw. Fachgesprächen, können Sie sich gern direkt an die 

LggK-Nachhaltigkeitskita wenden: 

 

Nachhaltigkeitskita "Wortschmiede" 

Ansprechpartnerin Valeria Neumann 

Zobeltitzstr. 34 

13403 Berlin 

+49 30 221943939 

koki@albatrosggmbh.de 

 

https://beki-qualitaet.de/projekte-und-programme/gesunde-ubergange
https://www.albatrosggmbh.de/kinder-jugend-und-familie/kitas/kita-wortschmiede/koki-lggk.html
https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/
mailto:koki@albatrosggmbh.de
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Wir suchen eine neue Konsultationskita und bedanken uns bei der Kita „Die Insel“ 

Die Konsultationskita „Die Insel“ bietet seit dem Jahr 2026 keine Konsultationen mehr an.  

Wir bedanken uns für die langjährige, sehr partnerschaftliche und gute Zusammenarbeit sowie 

ihren Einsatz für die Förderung von Bildung und Gesundheit in Kitas. 

Wir suchen nun eine neue Konsultationskita. Wie bereits erwähnt, können sich LggK Kitas gern 

bewerben! Den Aufruf zur Interessenbekundung zur Konsultationskita finden Sie hier.  

Gute Geschichten aus der Praxis 

Interview auf dem Kitakongress 2026 mit der Kita-Leitung Kerstin Hamann (Kita Paradies 

für Kinder, JuS) 

 

Gesundheit von Fachkräften als kollektive Aufgabe – welche Erfahrungen haben Sie 

gemacht? 

In unserer Kita haben wir nach dem Start im Landesprogramm 

einen intensiven Prozess in der Auseinandersetzung mit dem 

Thema Gesundheit und Stress durchgeführt. Das führte bei jedem 

einzelnen Kollegen zu Erkenntnissen auf individueller Ebene und 

im Team: Was ist Stress? Wie entsteht er und was bedeutet das für 

jeden Einzelnen im Team? Was ist Gesundheit und Wohlbefinden? 

Es führte zu wichtigen Erkenntnissen, wie können wir schwierige 

Situationen gemeinsam begegnen, was braucht jeder Einzelne? 

Seither kam es zu einem Umdenken, wir achten besser aufeinander, 

fordern schneller Hilfe an und nehmen auch Hilfe an. Kollegen 

fragen auch „Hast du heute schon Pause gemacht? Brauchst du nach 

der schwierigen Situation eine Pause? Aus dem individuellen Re-

flektieren wachsen ein gemeinsames Verständnis und ein Blick für 

das Ganze.  

 

Teamresilienz – welche Erfahrungen waren wichtig? 

Zum Thema Teamresilienz haben wir besonders nach der ersten 

Umsetzungsphase damit auseinandergesetzt, wie können wir 

Zeiten effektiver nutzen, mehr Zufriedenheit bei den Kollegen 

erreichen und weniger Belastung schaffen. Wir haben unsere gesamte Besprechungskultur 

verändert, so dass es nicht mehr zu diesen großen Belastungen in den späten Nachmittags- und 

Abendstunden kommt. In schwierigen Situationen rückt das Team enger zusammen und der Blick 

für das Ganze schärft sich. (Wo braucht es Unterstützung?) 

 

Erfahrungen mit gesünderer Pausengestaltung? 

Kolleg:innen legen gemeinsam großen Wert auf eine gute Pausengestaltung. Der Pausenraum 

wurde verändert (es gibt jetzt auch einen Massagesessel). Kolleg:innen gehen auch mal in ihrer 

Pause spazieren, gemeinsam gestalten wir wöchentlich eine Rückenschule für die Kolleg:innen 

und schauen gemeinsam nach Wegen, wie wir das nachhaltig in den Alltag integrieren. 

Quelle: Landeskoordination ggK 

 

https://gute-gesunde-kitas-in-berlin.de/2026/07/15/wir-suchen-eine-neue-konultationskita-des-landes-berlin-zum-lggk-jetzt-bewerben/
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Was hat Ihnen konkret geholfen und was möchten Sie weitergeben? 

Eine besondere Erkenntnis im Landesprogramm ist: Wir müssen uns ausreichend Zeit nehmen. 

Wir hatten nie Zeitdruck und konnten unsere Schritte gehen, wie es nötig war und in unserem 

eigenen Tempo. Es ist sehr wichtig, auch mal inne zu halten, regelmäßig die Ziele und Maßnahmen 

zu reflektieren und Erreichtes auch ordentlich feiern. Wir haben immer die Eltern mit im Boot 

und verspüren dadurch ein Verständnis und eine Verbundenheit. Durch die Auseinandersetzung 

mit den Themen Ernährung und Gesundheit im Kitaalltag gehen die Kinder mit ihren Eltern dazu 

auch in die Diskussion. Das hat Auswirkungen in die Familien hinein und erleichtert die 

pädagogische Arbeit. 

 

Vielen Dank für das Interview! 
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Wieder ist ein halbes Jahr mit vielen Aktivitäten und spannenden Veranstaltungen 

vergangen. Wir danken allen Beteiligten für die partnerschaftliche Zusammenarbeit und 

sind für Ihre Impulse, Bedarfe und Anliegen gern da. Kommen Sie gern auf uns zu. 

 

Bis bald im Landesprogramm! 

 

Mit besten Grüßen 

  

Steffi Petruz, Heike Schuchardt, Solongo Myagmar, Ute Vogel,  

Martina Fleiss und Johanna Gröschke 

 

 

Landeskoordination des LggK in der 

Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie  

Bernhard-Weiß-Str. 6, 10178 Berlin-Mitte 

 

 

       Steffi Petruz: 

       E-Mail:    steffi.petruz@senbjf.berlin.de;   

petruz@beki-qualitaet.de 

       Telefon: 030 - 90227 5434   

        

Heike Schuchardt: 

       E-Mail:   heike.schuchardt@senbjf.berlin.de;  

                    schuchardt@beki-qualitaet.de    
       Telefon: 030 - 90227 5984   

        

Solongo Myagmar: 

       E-Mail:  solongo.myagmar@senbjf.berlin.de; 

myagmar@beki-qualitaet.de 

 Telefon: 030 - 90227 5727   

 

Ute Vogel: 

       E-Mail:  ute.vogel@senbjf.berlin.de; 

vogel@beki-qualitaet.de 

 Telefon: 030 - 90227 6595  

 

Martina Fleiss: 

E-Mail: martina.fleiss@senbjf.berlin.de; 

               fleiss@beki-qualitaet.de 

Telefon: 030 - 90227 6139 

     

Quelle: Landeskoordination ggK 
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